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SchatzvonRed.Diesenhofen.Jahrgang so

ben am13 .Juni1876 .

BürgerschullehrerCa¬
rungen derBezichschulederStadtwiehatinburger
thullehrerAufwangen
Schuljahres1895fürsämtlichezehnWienerInspectionsbezirkeaufbrachden17.Jud .um8 Uhrfrühanberaumet,als dasder
Abhaltungderselbenwirdbesmitfrieden1 .Justi¬

abgerufen
fürden2 .Augustivndbege¬
Weintraubengasse13 ,für
den3 .begib .II .Gemeinde¬
haus ,fürdenH .Lagers
Schamburgergassefürden Berich II .zubeugen
2 .für den6 .Juspection
bei daher erste43 .fürden7 .Jasparinbe¬
zuI .Kollegat .1 .fürden8 .Jaspectionsbezir¬
ErschalldasGewandhauseszusahen,fürden7 .Justi¬
tion beziehe u .Calver¬
Egge33 .fürden10 .Juny
tionsberirt .Erlagals
Auf der Theserungsehr

ret unter¬paquetzurhöchstintressantAntragdereinebetrifft
dieGerichtungvonDisciplinar
lassenundlautet :

. )der burgerschecon¬fernesprechenwis ,daßdie
berichtungderbelerungan¬staltenfür solcheKinderwelche
denunter in derallge¬einenThal ,inbewilliger
diese fern oderhindern

welchediemoraliterundsittlichen
ErziehungderMittheiler
gefahren eineabsolut
Nothwendigkeitsei ,gleichzei¬
tig nichtdieBürgerschulli¬verwanderung an denBe¬
zerschlag der Stadtbe¬
dasErsuchen,derselbewolleder schoneinmalworden
derer conferenzenauf¬
gestellanforderungen
nachErrichtungvonKinder
harten ein besondersan¬
genmerkzusenden .

. )biszurZeitderErrich¬
tungdieserAnstaltenvnd der Begierdurch
er nach gut
se fait probeweise
berichtungvondisciplin¬
eichenzuveranlaßen ,zu
de Sachverlesenen
vorläufigalle jeneVer¬
anzunehmen,welcheer¬meingedichlichenUnter¬
et indenvermebenliegenhinderlichimWege
sehen .fur disciplinarius
geltenfolgendeBestimmung

. )diedisciplinarsahdort¬
nichtmehralsCantatehaben.. )InderDiscipi¬
erlaßen sollen ingelaßen
seindieZahlderFachlehrer
wiederfall ,als inder
miteinariat überhaupt
sachunterrichtertheilwirdmöglicheinzuehrenden

In die Geilinae
des aufgerichtaufde¬guthliche 7 .
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Sachezulegen ,dieEinreichung
des legalis ist anzuhoren
aber nicht unbedingt zu
fordern ,5 )über dieNothwen¬

digkeit der Errichtung einer
die pluralesse und
überdie ZuweisungderSchüler
an dieselbe entscheidet diemal
berufern ,3 )die El¬
ein solcher Schuler sind
mister jeden Senat
einmal von demverhalten
ihrer Tamszuverstendigen

. )EinSchülerderDisciplinen
lesen kann ,wenn eine an¬
haltendebeferunginsei¬
eine aufführungconstatirt
ist ander in die normale
le versetzt werden .
die partes ist mitdem
anwendigendisciplin¬
nato auszustatten .4 )der
schwereAufgabederLehrer
eine sie einerlich
wolle der Vrgichschulenach
seremErmessenbeurtheilen
10 . )In ganzbesonderanfallen
in der SchulenüberAntrage
storp einem Pe¬
den zur Beobachtung
zuzurechen ,welcherdieEnt¬
schrungfällt ,obderSchule
einer hinlaufell zuver¬
guten sei ,statt auchder
fall ,soist derbetreffendeSchule
sehr in an bahrung
anstell zubringen .

der zigen Abergbetrifft
dieErrichtungschlässiger
Vorhabenin thel begiebe
Wien .Er lautet ./

. )Eswarja nachBedarf
sechsmässige Volksschalen
zu errichtendie denZweckhaben
solchen Schülernbeidenen
des Bedürfnis nach einem

über das Fahrziel einer
nachteitigenVorbeschulehin¬
ausgehendenUnterricht
nichtvorhandenist ,dievollen¬
dungihrer Thulpflichtaufer¬
halb die Bürgerschulezuer¬

möglichen Indus sich sol¬
denVoltischeLanderensein
plar aufzunehmende
die Bahrgelderfünflächlichen
vollesschulein derjederClasse
ein Schuljahr entspricht ,zwar
weicht haben aber schonin¬

nerhalb eines Jahres nach
ihren bitte in dieBürger¬
thet ,daß14 .Lebensjahrvoll¬

enden werden ,die auchvor¬
aussichtlichdieBungerschule

wiedas thulpflichtigeAlter¬
hinausnichtbesuchenwerden

und daran Eltern bei der
zuständigenBezirkshalten
ein ausbezüglichesAnsehen
fallen .. )dieEinrichtung
solcherseits lässigerVolks¬

holen wäreje nachBedarf
fues des löblichen beide
solches beim 5 .Landt¬
Ehelräthe zubeantragen

Sitzungen im RathhausderStadt¬
rath halt ander kommendenWahr¬
dienstag ware donner
streitig ,jedes mal 40 UhrVor¬
mittags der Gemeinbrach sei¬
tag nachmittages ihrsein
sehungal¬



de Landesanfluß derno¬
Landesausschußherinseiner
sigung vom11 .Juni . J .dem
bezuefaßen an Ihn potten
sein zur Aufnahmeeines

darlehns von 6000fl .fur
den Ausbau von Beziehr¬
sen der Gemeindeklein¬
Mangell zur Aufnahme
er darlehns von 100 fl
der GemeindeLesernvonHer¬
der GemeindeBlinderma¬
von 6000 fl der Gemeinde
der Grafendervon300fl

den GemeinenEggenderBiedermannsdorf ,Haupt¬
des Lebensdorf ,hinter¬
trahl Arbeithal undallen¬
trag zumVerkaufbeyge¬

auch von Grundender
Genehmigungertheilt ,für
leichen herstellungen vor
in ein fallen sibentionem
im Gesammtbetrage von
4500fl zu behebungvonEr¬

mentarschaden anstraßen
betragein einem fall zu suben¬

hier von 500 fr bewillig ausan¬
dasauchHagelschadenerhielten
zwei henden anunter¬
sehung von 500 fl blos
aus tament putati cur¬
zurHerstellungeinePfer¬
gemenereineIntentionden200gewährt,dieHingebung
der Anlagenausdruck
seinen auch folgendenGe¬und bewillige vndzu¬
seine der b .no .Ichter der hendenWeidling
50Kreuzendorf60 %,Bach

am Feuerung 987 Am

ja nach der Einschulung637
ad 69 meister
88 Großristlich
Waldbis in den auchfol¬
geld eingescholten Theilen
gudtsachen 100 und
130todtentenangebohr¬AlbrechtsburgzunachderEin¬
theilung58und100that
100 Gottlich 100Thaller
70 Lehrbuchsoferner

uegenen Wirkungsfrist
die LandesausschusdenCa¬
werden verbis der Ma¬
aldort und abfluß ge¬
5 .Sennburg hat
wolle der 43 fl .
legt ,Erweisweichsthalund Eggebrach von
Weissenbach zuhandlung

35 rt 32
42 %FreundlichichOber¬
Rotzdorf je 32Strangen¬
der 30 f .Rappellantin
ihm Tiefensich gra¬
fendorf ,Ihnen zu 300

und der Hemdchenen
237 oder 267 .zuange¬
legenheiten derArmenver¬
sorgung wird in 6fallen
Erschlungengetroffen .
den Sper darlehen
nahmen Rappertal
und Perweg würden
Subventionen vonje¬
Tode angerissen .
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suchdesBürgermeister
inVersorgungshausen
vorderHerrMitgesche¬gungbestimmtenStunde2begabsichgeister
Sobachin desKom¬gentiaminScha¬in der sehr be¬
MagistratsrathBrabauereinzuladen,meh¬
dieVersorgungsanstalt
amAlerbuchzufahrendortangekommenbege¬
sichdieHerrensofortinanRuch,woselbstsiesey
aus demRedekesselzuverabreichenließen.
hieraufPottelndieher¬desauchdemRindfleischund
dasGeweise(Erbsange.undschließlichvondem
fürdieKrankenbestimmenser Bratenundder
Mahlschahe.BürgermeisterSobach ,undalsvor¬sehrguterqualent,und
schwerlichzubrecht.auchdieVorgekommenwerdein Theege¬unterzogenundde¬
Qualitätdesdaselbstei¬
gelagertenFleischerFrischwirdgesche,den¬solcheschachsichderBe¬
gerichten,überbe¬andereninRügenschen
genommenenVorrath

die Reis ,ausMehl ,
ein in lobenden Weis
aus .Vonhierausbege¬
bensichdieHerrenindie
einSieheundschwachen
nige bestimmenRam¬EinigederLetzterenerhobenBeschwerdeich
wishandlungen,derenSo sie amKörper¬zeügen.Diesofortange¬

neteärztlichUntersuchung
ergabdievolleGrundlosig¬
WeilderAngabendiese
Schwachsinnigen.ImMarodzimmesprachder
BürgermeistermitdenPatientenunderkundigte
sichnachderhierzutheilwerdendenBehandlung
worauffihmerwiedertwerdedaßsiesowohlmitdiesealsmitderAbtvolständig
zufriedensein .AmSchlussedesBesuchessprachnicht .SobachdemVerwalterseinenDank
ausundbatihninden
bisherigenWiesewiederzu¬wirken,dadieStadtVer¬einInteressedaranhabeihr durchdochneh¬ZufälleundunglücklichenVerhältnis,verwen¬Kröger,soweitdesmöglich
sei ,gutzuversorgen;Nachmehrals 1/2s
digeherscheinungverlicht
Arrest.StrobachderAnstalt.
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